
 
 

Der ganze Hausrat bei dreihundert Stücken 
so ungefährlich in ein jedes Haus gehört. 

Mehr ein nützlicher Rat 
den jungen Gesellen 

die so sich verheiraten wollen. 
 

Hans Sachs 



 
 

Ein Rat zwischen einem alten Mann 
und jungen Gesellen 
dreier Heirat halber. 

 



 
 

Nach dem ein Jüngling frisch und frei 
Hat unterhand (unter sich) der Heirat drei. 
Erstlich eine Jungfrau schön und zart 
Nicht fast (sehr) reich, jedoch guter Art. 
Zum andern sollte er im Vertrauen 
Zu der Ehe eine junge Wittfrauen 
Die vor (vorher) gehabt hat einen Mann. 
Zum dritten sollte er nehmen an 
Eine alte Reiche und wohl begabt 
Die doch vor (vorher) zween Mann hat gehabt. 

 



 
 



 
 



 
 



 
 
 
 
 
 
 

Anmerkungen: Die beiden Abbildungen http://www.sanskritweb.net/fontdocs/hans-sachs-rat1.gif 
und http://www.sanskritweb.net/fontdocs/hans-sachs-rat2.gif sind Reproduktionen der oberen und 
der unteren Hälfte des großformatigen Flugblatts bzw. fliegenden Blatts von 1549, während diese 
PDF-Datei den entsprechenden Text aus einem kleinerformatiges Buch von 1553 reproduziert. 
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